
 Hilfe und Dank, einfach so…  

Seit vielen Jahrzehnten werden im 

CECILIENSTIFT Halberstadt Menschen in 

Alten- und Pflegeheimen betreut, 

gefördert und gepflegt. Doch nicht jeder, 

der pflegebedürftig geworden ist, muss 

in einem Heim gepflegt werden. In dem 

Bereich Altenhilfe gibt es Angebote des 

Wohnens und Lebens mit unterschiedlich 

intensiven Betreuungsangeboten, vom 

altersgerechten Wohnen über die 

Betreuung durch die Sozialstation in der 

eigenen Wohnung bis hin zum Leben in 

unseren stationären Pflegeeinrichtungen. 

Heute gestaltet eine kleine Gruppe von 

Frauen ihr Mitein-

ander in einer 

Glaubens-, Lebens- 

und Dienstgemein-

schaft. Verschieden 

nach Herkunft, 

Alter, Charakter ist 

jede Einzelne von Jesus Christus in die 

Schwesternschaft eingefügt. Der Glaube 

an Jesus Christus verbindet miteinander 

und mit Menschen in Not. Die Diako-

nissenschwesternschaft erlebte Wandel, 

kritische Anfragen von außen und innen. 

Was unverändert bleibt, ist der 

Auftraggeber Jesus Christus, ist der 

Auftrag, sich den Nöten der Menschen zu 

stellen, ist das Leben in Gemeinschaft, in 

einer Zeit der Vereinzelung. 

Auch Zivildienstleistende unterstützen 

diese so wichtige Aufgabe und leisten 

damit ihren Beitrag für eine etwas 

angenehmere Welt. In diesem Jahr 

leistet Denny Ahrens, ein junger Mann 

aus Schlanstedt seinen Zivildienst im 

Stift. Er hatte bereits nach kurzer Zeit 

erkannt wie wichtig dort seine Aufgabe 

ist, die er auch mit großem Interesse 

nachgeht. Seine Arbeit macht ihm Spaß 

und außer dem ausfahren von Essen, 

versucht er immer mit den betreuten 

Menschen ins Gespräch zu kommen. 

Denny ist auch in der froximun AG sehr 

beliebt, denn er hat seit dem frühen Tod 

seiner Eltern sich ständig um Aufklärung 

anderer Menschen bemüht. Er erfuhr 

bereits als junger Mensch wie 

lebenswichtig das Thema  Körperent-

giftung und Prävention ist und versucht 

dieses Wissen auch an die 

hilfebedürftigen Menschen in der 

Tagesförderung Hephata, des Cecilien-

stiftes weiterzugeben. Er verschenkte 

dort froximun skin Hautpuder und 

schwärmte über die Möglichkeiten dieser 

natürlichen Medizinprodukte. „ Wenn 

meine Eltern schon keine Chance hatten, 

so muß ich doch Anderen helfen, gesund 

zu bleiben“. Gerade im Alter werden die 

Gesundheit und die gegenseitige 

Zuneigung zum höchsten menschlichen 

Gut. Die Frauen und Männer der 

Hephata- Gruppe freuten sich sehr über 

die nette Geste vom Zivi Denny und 

bedankten sich spontan auch bei dem 

Team der froximun AG mit einer selbst 

getöpferten, wunder-

schönen, mit Geschen-

ken gefüllte  Schale. 

Denny überbrachte die 

besten Wünsche von den Menschen des 

Cecilienstift und übergab das Geschenk      

an die Kollegen des froxi- Teams in 

Schlanstedt. Wir bedanken uns dafür und 

wünschen viel Gesundheit, Glück, Liebe 

und ein langes Leben.  Das froxiDas froxiDas froxiDas froxi----TEAMTEAMTEAMTEAM 


